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Oberhausener Lehrersprechtag
„Wir gestalten Übergänge“



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
Der Wechsel auf die weiterführende Schule 
ist nicht nur für die Viertklässler ein riesiger 
Schritt. Auch die Lehrerinnen und Lehrer der 
abgebenden Grundschulen wollen wissen, 
wie die Kinder zurechtkommen, die sie viele 
Jahre begleitet haben.

Wie verlief der Übergang? Wie macht sich Ihr 
ehemaliger Schützling auf der weiterführen-
den Schule? Wie können sich die Lehrerinnen 
und Lehrer besser über gemeinsame Schüle-
rinnen und Schüler austauschen?

Für diese und weitere Fragen bietet der Leh-
rersprechtag ein Forum, das jährlich nach den 
Herbstferien in der Gesamtschule Weierheide 
stattfindet.

Der Lehrersprechtag ist das Ergebnis unse-
rer Netzwerkarbeit bei „Schulen im Team“. Im 
Rahmen der Übergangsberatung soll er zur 
Vernetzung der verschiedenen Schulformen 
auf kommunaler Ebene beitragen.

 Zum Ablauf

•	 Die Kolleginnen und Kollegen der 
Grundschulen sitzen an ausgewie-
senen Tischen,

•	 nach Stadtteilen getrennt,
•	 die Kontaktaufnahme erfolgt durch 

die Kolleginnen und Kollegen der 
weiterführenden Schulen,

•	 die eine Liste der abgebenden 
Grundschulen vorliegen haben.

 Zeitrahmen

•	 Zwei Stunden stehen für den Aus-
tausch zur Verfügung.

 
•	 Informelle Gespräche sind persönli-

cher und intensiver
•	 Beratungsprozesse können nachvoll-

zogen werden
•	 Übergänge werden transparenter 

gestaltet und erleichtert
•	 Teilnahme an Erprobungsstufenkon-

ferenzen werden dadurch ersetzt

 Resonanz

Die Auswertung der Evaluationsbögen 
hat ergeben, dass der Lehrersprechtag 
eine zeitsparende und effiziente Lösung 
für die Übergangsberatung darstellt und 
als verlässliche Institution in der Ober-
hausener Bildungslandschaft installiert 
wird.

 Zielsetzung


